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PRESSE-INFORMATION 
 

Fünf erfolgreiche RID-Weltrekorde im Apnoe-Eistauchen – 
Naturpark Weißensee in Österreich zieht Sportler an  
Weißensee, Österreich 23.02.2024 – Herausragende Leistungen in Österreich: Der 
amerikanische Medienanwalt Michael C. Donaldson und Markus Rogan, ehemaliger 
Österreichischer Nationalschwimmer und 2004 Gewinner einer Silbermedaille in 
Athen, erzielten im Laufe der vergangenen Woche (20. – 22. Februar 2024) gleich 
fünf neue Bestleistungen im Apnoe-Eistauchen. RID-Rekordrichter Olaf Kuchen-
becker war eigens aus Hamburg an den österreichischen Weißensee gekommen, 
um die Rekordversuche dort persönlich zu überprüfen und bei neuen 
Bestleistungen die erfolgreichen Sportler mit RID-Rekordurkunden auszuzeichnen.  

»Es ist wirklich beeindruckend, zu welchen Leistungen der menschliche Körper fähig ist«,  
so Kuchenbecker bei der Urkundenübergabe im Festsaal des Gemeindeamtes von Weißensee.  
»Beim Apnoe-Tauchen, speziell unter einer geschlossenen Eisdecke geht es um 
Körperbeherrschung, Fitness und Zielstrebigkeit. Denn die undurchdringliche Decke über sich 
setzt den jeweiligen Aspiranten psychisch enorm unter Druck. Mit dem muss man umgehen 
können, um erfolgreich zu sein«. Kuchenbecker verwies zudem auf die strengen 
Sicherheitsvorkehrungen, die es bei Rekordversuchen dieser Art einzuhalten gilt. Für beide 
Sportler waren zahlreiche Sicherungstaucher im Wasser, die Rahmenbedingungen waren 
deckungsgleich, die Motivation jedoch höchst unterschiedlich:  

Für Michael Donaldson (USA, *13. Oktober 1939) hatte das RID erstmals Ü80-Rekordkategorien 
im Eistauchen ins Leben gerufen. Die zu erbringenden Mindestanforderungen basierten auf den 
Weltrekorden der Herren, wurden jedoch an die altersbedingt geringere Leistungsfähigkeit 
angepasst. Der 85-jährige Medienanwalt möchte anderen Menschen seiner Generation ein Vorbild 
sein und aufzeigen, dass sportliche Bestleistungen auch im hohen Alter keine Seltenheit sein 
müssen. »Ein sportliches und aktives Leben ist in jedem Alter möglich«.  

Markus Rogan blickt auf eine erfolgreiche Karriere als Leistungsschwimmer zurück und hat 
das Eistauchen als neue Herausforderung entdeckt. So kann er seiner Weltrekordliste auch 
nach seiner aktiven Karriere weitere Titel hinzufügen. »Das Verlangen nach immer neuen 
Bestmarken sowie das Wissen, wie man die eigenen Fähigkeiten immer wieder steigern kann, 
finden wir bei nahezu allen Weltrekordhaltenden«, so Kuchenbecker abschließend.  
»Wir gratulieren den beiden ganz herzlich zu ihren neu gesetzten RID-Weltrekordmarken«.   

Im Februar 24 in Weißensee (A) erzielte Weltrekorde: 
	

Herren Ü80/ Male Senior 
	

1. »weiteste ohne Flossen unter Eis getauchte Strecke mit Neoprenanzug« 
»longest swim under ice – breath held (no fins, with wetsuit)« 
Michael C. Donaldson, 35 Meter, 20. Februar 2024, Weißensee (A) 
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Im Februar 24 in Weißensee (A) erzielte Weltrekorde (Fortsetzung): 
	

Herren Ü80/ Male Senior 
	

2. »weiteste ohne Flossen unter Eis getauchte Strecke ohne Neoprenanzug«  
»longest swim under ice – breath held (no fins, no wetsuit)«  
Michael C. Donaldson, 20 Meter, 21. Februar 2024, Weißensee (A) 

3. »weiteste mit Flossen unter Eis getauchte Strecke ohne Neoprenanzug« 
»longest swim under ice – breath held (with fins, no wetsuit)« 
Michael C. Donaldson, 25 Meter, 22. Februar 2024, Weißensee (A) 

4. »weiteste mit Flossen unter Eis getauchte Strecke mit Neoprenanzug« 
 »longest swim under ice – breath held (with fins, with wetsuit)« 
Michael C. Donaldson, 40 Meter, 22. Februar 2024, Weißensee (A) 
 

Herren / Male  
 

5. »weiteste ohne Flossen unter Eis getauchte Strecke ohne Neoprenanzug«, 
»longest swim under ice – breath held (no fins, no wetsuit)«  
 Markus A. Rogan, 111,2 Meter, 21. Februar 2024, Weißensee (A) 
 

 

Weiteres Pressematerial wie O-Töne, Bilder und Informationen erhalten Sie auf Anfrage. 

Alexander Matzkewitz (PR & Öffentlichkeitsarbeit)  
Kontakt: +49 173 90 1111 9 oder am@rekord-institut.de 
 

 
ÜBER DAS RID: 

Das REKORD-INSTITUT für DEUTSCHLAND (RID) ist das deutschsprachige Pendant zum 
international ausgerichteten Rekordbuch aus London. Das RID sammelt und prüft 
Höchstleistungen aus dem deutschen Sprachraum und zertifiziert Weltrekorde, die auf 
rekord-institut.org präsentiert und im RID-eigenen Rekordbuch veröffentlicht werden.  

UNSER RID-BUCH DER WELTREKORDE – AUSGABE 3 ist aktuell im RID-Webshop erhältlich 
und im Buchhandel bestellbar. Auf Wunsch prüfen RID-Rekordrichter Rekordversuche 
vor Ort und zeichnen frisch gebackene Weltrekordhalter im Erfolgsfall mit 
Rekordurkunden aus. Derzeit sind fünf Rekordrichter und Rekordrichterinnen  
in Deutschland, Österreich und Schweiz für Rekordprüfungen im Einsatz. 

 


